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Sehr geehrte Mitbürge-
rinnen und Mitbürger,
ein lang ersehnter Zu-
wendungsbescheid durch 
die Sächsische Aufbau-
bank (SAB) erreichte am 
5. Oktober 2012 die Stadt 
Meerane. Die SAB hat den 
Antrag der Stadt Meerane 
für das neue Fördergebiet 
„Stadtteilzentrum Südost/
Badener Straße“ befürwor-
tet. Der Förderzeitraum 
begann am 28.09.2012 
und endet geplant am 
31.12.2020. 

Das neue Fördergebiet 
ist Teil des Bund-Länder-
Programmes „Stadtumbau 
Ost“, Programmteil Auf-
wertung. Damit haben 
wir ein Anschlusspro-
gramm an die auslau-
fenden Städtebauför-
derungsprogramme 
erreicht. 

Zur  Er innerung :  Das 
Bund -Länder-S täd te -
bauförderungsprogramm 
„Städtebauliche Sanie-
rungs- und Entwicklungs-
maßnahmen“ läuft aus. 
Die Stadt Meerane war 
hier mit dem Sanierungs-
gebiet „Stadtkern“ seit 

Wir sind drin! Neues Städtebauprogramm für Meerane.
1991/1992 vertreten. 
Das Programm hat sich 
als ältestes Programm 
der Städtebauförderung 
seit 1971 sowie nach 
der Wiedervereinigung 
als wirksames Mittel der 
Stadtentwicklung bewährt. 
Im Rahmen der städtebau-
lichen Erneuerung ermög-
lichte es auch in unserer 
Stadt die Erhaltung und 
Modernisierung von Ge-
bäuden und die Verbes-
serung der Infrastruktur 
sowie die Revitalisierung 
des Stadtkerns.

Aufgrund der von Artikel 
104 b Grundgesetz ge-
forderten zeitlichen Be-
grenzung der Förderung 
werden keine neuen Maß-
nahmen für das Förderpro-
gramm „Städtebauliche 
Sanierungs- und Entwick-
lungsmaßnahmen“ aufge-
nommen.

Im Rahmen der noch be-
stehenden Städtebauför-
derung „Stadtumbau Ost, 
Programmteil Aufwertung“ 
mussten wir eine Neuori-
entierung vornehmen. Das 
Aufwertungsgebiet und 
das Fördergebietskonzept 

wurden neu defi niert. Das 
neue entwicklungsrele-
vante Gebiet „Stadtteil-
zentrum Südost/Bade-
ner Straße“ wurde am 
28.02.2012 durch un-
seren Stadtrat beschlos-
sen und zur Genehmigung 
vorgelegt. Nach über sie-
ben Monaten des Wartens 
und der aktiven Begleitung 
unseres Antrages über 
viele Gespräche können 
wir feststellen: Wir sind 
drin! Das Programm läuft 
bis ins Jahr 2020. 

Die Karte zeigt das Ent-
wicklungsgebiet ,  das 
im Wesentlichen unser 
„Böhmerviertel“ umfasst. 
Es ist auch Teil unseres 
aktualisierten „Integrier-
ten Stadtentwicklungs-
konzeptes“ (INSEK), in 
das im Rahmen der Bür-
gerbeteiligung Ihre Ideen 
eingeflossen sind. Dafür 
bedanke ich mich bei Ih-
nen sehr herzlich. Ziel des 
Förderprogrammes ist die 
Anpassung und Moderni-
sierung von Wohnraum 

und Infrastruktur für ein 
zukunftsfähiges Stadtteil-
zentrum. Dazu wird es in 
den nächsten Monaten 
weitere umfassende Infor-
mationen geben. 

Für heute grüße ich Sie 
herzlich mit der frohen 
Botschaft der Förderung 

Ihr

SCHWARZ Medien-Center GmbH
Schwarz Druck, Werbung und Verlag GmbH

www.schwarz-medien-center.de

Ab 05.11.2012 erhältlich:
Guteborner Allee 8
08393 Meerane 
Telefon 03764 7915-0
info@schwarz-medien-center.de

SCH
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Kalender Emotionen 2013Kalender Emotionen 2013

Buchhandlung Goerke, Markt
SCHWARZ Medien-Center GmbH
Antiquariat Bärenstark, Am Rotenberg 17

FIRMENGRUPPE SCHWARZ

Starke Bilder, 
motivierende Worte
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Der diesjährige „Meeraner Kin-
der- und Jugend-Musikpreis“, der 
turnusgemäß für Instrumentalso-
listen und Sänger ausgeschrie-
ben wurde, fi ndet ganztägig am 
Sonnabend, dem 17. November 
2012, vor allem im Kirchgemein-
dehaus Meerane, Kantstraße 
1A, statt. Die Wertungsvorspiele 
beginnen bereits früh 9.00 Uhr 
und sicherlich parallel noch an an-
deren Orten, weil die Beteiligung 
erwartungsgemäß groß sein wird. 
Da die Teilnahme bis zum Beginn 
der Herbstferien gemeldet werden 
konnte, sind deshalb zurzeit noch 
keine abschließenden Aussagen 
möglich.
Preise werden in den Wertungs-
gruppen A1 – bis 10 Jahre, A2 – 

11 bis 13 Jahre, B1 – 14 bis 16 
Jahre und B2 – 17 bis 20 Jahre 
vergeben. Dabei zeichnet der 
Bürgermeister den 1. Preisträger 
in der Gruppe B 2 mit dem „Preis 
der Stadt Meerane“ aus. 
Alle Preisträger stellen sich am 
Abend ab 19.00 Uhr im Preis-
trägerkonzert, das im Großen 
Saal des Kirchgemeindehauses 
stattfindet, dem Publikum vor. 
Außerdem erhalten alle Teilneh-
mer ihre Teilnahmeurkunde mit 
der Bestätigung der erreichten 
Bewertung. 
Der Besuch der Wertungsvor-
spiele und des Preisträgerkon-
zerts ist wie immer kostenlos 
möglich. Wir erwarten wieder viele 
Gäste.                                    WZ 

Wir leben in einer Zeit, in der in 
den Familien so gut wie keine Aus-
einandersetzung mit dem Thema 
Tod und Sterben stattfi ndet.
Über die Medien werden wir zwar 
täglich mit dem Tod konfrontiert, 
aber wir versuchen trotzdem das 
Sterben, sowohl aus dem pri-
vaten, als auch aus dem öffentli-
chen Bewusstsein zu verdrängen.
Der November mit seinen Ge-
denktagen an die Verstorbenen 
– wie Allerheiligen, Allerseelen, 
Volkstrauertag und Totensonntag 
– bringt uns jedes Jahr die Ver-
gänglichkeit wieder aufs Neue ins 
Bewusstsein. Eingebunden in den 
großen Kreislauf des Lebens – 
von Geboren werden und Sterben, 
von Werden und Vergehen – ist es 
in der Natur still geworden. Auch 
für uns Menschen beginnt jetzt 
die Jahreszeit des Rückzuges und 
der Besinnlichkeit. Doch unser 
hektisch und laut gewordener 
Alltag bietet kaum noch Zeit und 
Raum für Stille. Ein Innehalten im 
geschäftigen Treiben ist nur noch 
möglich, wenn das Lebensrad 
von außen gestoppt wird. Hilfl os 
stehen wir dem Tod eines gelieb-
ten Menschen gegenüber und 
sind unfähig geworden, uns mit 
unserer eigenen Sterblichkeit zu 
beschäftigen. 

Mit dem „Literarischen Abend“ 
über Vergänglichkeit und Tod 
möchten die Inhaberin der Buch-
handlung Goerke, Silvia Heng-
mith, und die Trauerrednerin 
Marion Guse, Bücher vorstellen, 
die Ihnen Einblick in das un-
geliebte, aber unvermeidliche 
Thema geben. Die Galerie ART 
IN im Kunsthaus, wird der Ort 
sein, wo Sie am Donnerstag, den 
1. November 2012, ab 19.00 
Uhr, mindestens eine Stunde 
Anregungen und Hilfestellungen 
erfahren, um vorbereitet zu sein, 
einen sterbenden Menschen 
begleiten zu können, und wie 
Sie Trost und Kraft in der Trauer 
finden können. Die gelesenen 
Buchausschnitte, Textpassagen 
und Erläuterungen werden Ihnen 
in der Annäherung und Annahme 
des „Unausweichlichen“ beru-
higende Impulse vermitteln, in 
denen Zeit und Raum aufgehoben 
sind.
Wir freuen uns, wenn wir an die-
sem Abend vielen Menschen Aus-
blick und Zuversicht geben können 
und laden Sie deshalb herzlich 
ein zum Literarischen Abend über 
Abschied – Trauer - Trost am Don-
nerstag, 1. November 2012, 19.00 
Uhr, in der Galerie ART IN Meerane.
Silvia Hengmith u. Marion Guse 

Meeraner Kinder- und Jugend-Musikpreis

Am 10. November 2012, Einlass 
ab 19.00 Uhr, gastiert das Jazz-
Pop-Duo Landüber im Kulturge-
wächshaus Hölzel. Karl Helbig 
(sax) und Benni Gerlach (e-Cello) 

Kulturgewächshaus präsentiert Jazz-Pop
werden Sie mit tollen Klängen 
verzaubern.
Tickets zu 12,50 EUR erhalten Sie 
unter Telefon 03764 539498 oder 
0177 3217354.                          

Erzähl mir was über Trauer und Tod

Der Meeraner Siegfried Gott-
schling, 79 Jahre, alt, möchte sich 
auf diesem Weg ganz herzlich bei 
den drei jungen Helfern bedanken, 
die ihm nach einem Sturz mit dem 
Fahrrad behilfl ich waren.
Am 18. September 2012 gegen 
15.00 Uhr ist Herr Gottschling 
mit dem Fahrrad auf der Böhmer-
straße gestürzt und hat sich dabei 
verletzt. Schon nach kurzer Zeit 
haben ihm drei Jugendliche gehol-
fen; sie haben den Notdienst ge-

Dankeschön an junge Helfer
rufen und auch erste Hilfe geleis-
tet und ihn verbunden, da einer 
der drei wohl in der Nähe wohnte. 
Herr Gottschling sagte den Jun-
gen, wo er wohnt, und diese 
brachten auch sein Fahrrad nach 
Hause. Herr Gottschling hat sich 
sehr über diese Hilfe gefreut und 
möchte sich gern bei den drei 
Jugendlichen bedanken. 
Er bittet diese, sich nochmals bei 
ihm zu melden, damit er sich per-
sönlich bedanken kann.                   

Die               des MonatsRose 
überreicht               an

alle, 
Bürgermeister bei der Wette 
am 30. September
unterstützt haben.

die den Meeraner 

Ab sofort ist der „Meeraner Kalender 2013“ auch 
in der Tabak-Börse, Guteborner Allee 3, erhältlich.
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Am 4. November 2012 will 
die Kräutergruppe des HALT 
Hohenstein-Ernstthal e.V. einen 
etwas anderen Gartenabschluss 
veranstalten. 
Ab 16.00 Uhr erwarten Sie die 
Kräuterfrauen im Kräutergarten 
in der Gartenanlage „Zur schönen 
Aussicht“ zu Glühwein und gegrill-
ten Rostern. 
In gemütlicher Runde kann noch 
einmal über Gar tenkräuter, 
„Bilz´sche Theorien“ und zukünf-
tige Pläne und Ideen gefachsim-

pelt werden. 
Es besteht zu-
dem auch die 
Möglichkeit, 
s i c h  e i n e n 
kleinen Wintervorrat an getrock-
neten Gartenkräutern, Kräutersal-
zen und Marmeladen anzulegen.
Die Kräuterfrauen hoffen, dass 
viele Meeranerinnen und Meera-
ner den Weg in den Kräutergarten 
fi nden werden und laden alle Inte-
ressierten und Gäste recht herz-
lich dazu ein.                B. Meier 

Einladung zum Saisonabschluss

„Mit Musik geht alles besser“ – 
das wusste schon der bekannte 
Meeraner Komponist Werner 
Bochmann. Im Großen Saal der 
Meeraner Stadthalle, der nach 
ihm benannt ist, feierte am 13. 
Oktober 2012 der Chor des Mee-
raner Bürgervereins sein 20-jäh-
riges Jubiläum – unter dem Motto 
„Mit Musik geht alles besser“. 
MERACANTE hat seine Fans, das 
bewies erneut der gut gefüllte 
Saal. Chorleiterin Anita Pönisch 
begrüßte die vielen Gäste, darun-
ter Bürgermeister Professor Dr. 
Lothar Ungerer, der „immer dabei 
ist, wenn er es einrichten kann“, 
wie sie sagte, und ein Vertreter 
des Sächsischen Chorverbandes, 
und sie bedankte sich bei den 
Freunden des Chores, die diesen 
auch bei Auftritten außerhalb 
von Meerane begleiten. Herzlich 
begrüßte die Chorleiterin auch 
die Mitglieder des Chores „New 
Formation“ aus der Partnerstadt 
Lörrach, mit dem MERACANTE 
eine langjährige Freundschaft 
verbindet. 
„Wir haben heute einen Strauß 
bunter Melodien aus unserem 
großen Repertoire für sie gebun-
den“, versprach Anita Pönisch, 
und so ließ das musikalische 
Programm auch keine Wünsche 
offen. Mit Volksliedern und Volks-
weisen, Liedern aus der Feder von 
Werner Bochmann („Mir geht's 
gut“, „Der Theodor im Fußball-
tor“), Schlagern (Udo Jürgens: 
„Aber bitte mit Sahne“) oder dem 
Stück „Ach, ich hab in meinem 
Herzen“ aus der Oper „Schwarzer 
Peter“ zeigte der Chor im ersten 
Teil des Konzertes eindrucksvoll 
sein hohes musikalisches Niveau. 
Dieses hat man nicht zuletzt den 

Musikalischer Geburtstag mit Freunden 
Chor des Meeraner Bürgervereins MERACANTE feierte 20-jähriges Jubiläum 

natürlich auch Gäste eingeladen. 
Dazu gehörten die Mädchen des 
Tanzboden e.V., die vor der Pause 
mit mehreren Tänzen optische Ak-
zente setzten, und dazu gehörte 
neben dem Chor „New Formation“ 
aus Lörrach das 1. Ostthüringer 
Blasorchester Nobitz unter der 
Leitung von Maik Gräfe. Auch mit 
diesem Orchester verbindet den 
Meeraner Chor eine langjährige 
Freundschaft. 
Im zweiten Konzertteil spielte das 
Blasorchester, welches mit Wolf-
gang Schwalm – bekannt durch 
die Wildecker Herzbuben – ein 
prominentes Mitglied in seinen 
Reihen hat, einige Stücke, bei 
denen Wolfgang Schwalm sich 
auch als Solist vorstellte. Zum 
Abschluss standen MERACANTE 
und das Nobitzer Orchester ge-
meinsam auf der Bühne. Mit dem 
Gefangenenchor aus der Oper 
Nabucco und „Tangosouvenirs“ 
ging der Konzertnachmittag wei-

Mit Musik geht alles besser... Seit 20 Jahren ist dies auch das Motto 
der Sängerinnen und Sänger vom Chor des Meeraner Bürgervereins.

Weitere Geburtstagsgäste: Die 
Mädchen vom Tanzboden Mee-
rane e.V.                  Fotos: Hönsch

Geburtstagsgäste: Das 1. Ost-
thüringer Blasorchester Nobitz 
unter der Leitung von Maik 
Gräfe. In den Reihen der Nobit-
zer spielt Wolfgang Schwalm 
von den Wildecker Herzbuben, 
der das Publikum als Solist 
begeisterte.

engagierten Chorleitern der ver-
gangenen Jahre zu verdanken: 
Heinrich Zienert, Katrin Storm 
und – seit dem Jahr 2000 – Helko 
Kühne. „Seinem großen Engage-
ment und seiner unermüdlichen 
Arbeit ist die weitere Steigerung 
unserer gesanglichen Qualität 
zu verdanken“, sagte Anita Pö-
nisch. Sie blickte zwischen den 
Musikstücken in die Geschichte 
des Chores zurück und erinnerte 
an besondere Konzerte und Hö-
hepunkte. 
Auch eine Premiere erlebten die 
Besucher. Erstmals sang der Chor 
das Stück „Ob-La-Di, Ob-La-Da“ 
von John Lennon und Paul Mc-
Cartney im Konzert. Das gelang 
hervorragend, und im Anschluss 
strahlten die Sängerinnen und 
Sänger gemeinsam mit Helko 
Kühne und freuten sich über den 
großen Applaus. 
Geburtstag feiert man mit Gästen, 
und so hatte sich MERACANTE 

ter. Am Ende gab es noch eine 
Überraschung: Die Chorvorsitzen-
de Anita Pönisch und Wolfgang 
Schwalm präsentierten im Duett 
„Herzilein“, einen Ohrwurm der 
Wildecker Herzbuben.                      

Zahl der Woche

73,225
73,225 Kilometer

beträgt die 
addierte Länge 
aller Straßen im 

Stadtgebiet

Rasselbande feiert
Vor genau 15 Jahren standen 23 
Neu-Guggemusiker in den Startlö-
chern, um sich am 11.11.1997 als 
Guggemusikverein zu gründen. 
Die Rasselbande Guggemusik 
‘97 e.V. wurde ins Leben gerufen. 
Durch viele Auftritte sind in den 
vergangenen Jahren neue Freund-
schaften entstanden, mit denen 
auch am 9. und 10.11.2012 der 
Geburtstag gemeinsam gefeiert 
wird. Feiern Sie mit – im „EKM“ 
Kulturhaus Meerane!        Rassel- 
 bande Guggemusik ‘97 e.V. 
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Am 8. Oktober 2012 brachen die 
Schüler und Schülerinnen der 7. 
Klassen der Internationalen Mit-
telschule Meerane nach Dresden 
auf, um im dortigen außerschu-
lischen Lernort „Zooschule“ das 
Thema „Ökologie am Beispiel 
des Lebensraums afrikanische 
Savanne“ näher zu beleuchten. 
Arbeitsschwerpunkte lagen in 

tischen und abiotischen Faktoren 
der Lebensumwelt, Geofaktoren 
und Anpassungserscheinungen 
ausgewählter Tierarten an die 
Lebensbedingungen im täglichen 
Überlebenskampf zwischen fres-
sen und gefressen werden durch 
eigene Beobachtungen herausar-
beiten. In kleinen Arbeitsgruppen 
ging es innerhalb von zwei Stun-
den mit dem Klemmbrett und dem 
Arbeitsblatt durch den Zoo von 
Station zu Station. Selbstständig 
und eigenverantwortlich wurden 
die Ergebnisse im Anschluss mit-
tels kleiner Vorträge präsentiert 
und in übergeordnete, fächer-
übergreifende Zusammenhänge 
gebracht. Nicht zuletzt luden Wet-
ter und Tiere dazu ein, länger im 
Zoo zu verweilen, am Nachmittag 
ging es wieder nach Meerane zu-
rück. Ein arbeitsintensiver und ge-
lungener Tag ging zu Ende.  IMM 

Exkursion Zooschule

Mit der am 06.10.2012 in Niesky 
durchgeführten Endrunde im 
Feldhockey der Mädchen C ging 
für das Meeraner Team eine lange 
Saison erfolgreich zu Ende.
Erstmalig nahmen in der Alters-
klasse insgesamt 11 Mannschaf-
ten aus Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen teil. Meerane quali-
fi zierte sich mit ihrer Trainerin Anja 
Haase nach insgesamt 6 Siegen 
und 4 Niederlagen in den Vorrun-
denturnieren für die Endrunde 
der besten 4 Mannschaften, was 
wohl vor Beginn der Saison die 
Wenigsten erwartet hätten.
Im 1. Spiel der Endrunde hieß 
der Gegner SSC Jena, welcher in 
seiner Staffel ungeschlagen Platz 
1 belegte. Meerane machte von 
der 1. Minute an Druck auf das 
Tor der Jenaer, und so feierten 
die Meeraner mit dem Abpfi ff des 
Spiels einen 3:2-Sieg durch die 
dreifache Torschützin Celia. Nach 
einer sehr kurzen Pause hieß der 
zweite Gegner PSV Chemnitz. 

Meerane wollte den Schwung der 
ersten Partie mitnehmen, dies 
wurde aber durch eine Fehlent-
scheidung der Schiedsrichter jäh  
unterbunden. Meerane spielte 
nun zu verkrampft und machte 
zu viele Fehler. So stand am Ende 
eine 1:3-Niederlage (Tor Maja) 
zu Buche. Im letzten Spiel hieß 
der Gegner HC Niesky. Meerane 
gelang beim 7:1-Erfolg des neuen 
Sachsen- und Mittteldeutschen 
Meisters aus Niesky nur ein Tor 
durch einen Penalty von Hella.
Doch trotz zweier Niederlagen 
erhellte sich die Laune der Spie-
lerinnen bei der Siegerehrung. Ne-
ben dem 4. Platz in der Mitteldeut-
schen Meisterschaft wurden die 
Mädchen mit der Bronzemedaille 
für den 3. Platz in der Sachsen-
meisterschaft geehrt. Somit ende-
te die Saison sehr erfolgreich, und 
alle freuen sich schon auf die nun 
kommende Hallensaison, wo wie-
der um die Medaillen gekämpft 
werden wird.             J. Hofmann 

Hockey: Erfolg für die Meeraner C-Mädchen

Aufgebot Meerane: Tor – Annika Strahl, Helena Flehmig; Abwehr, 
Angriff – Hella Dutsch (3 Tore), Sofi e Vollstädt, Maja Jahn (13 Tore), 
Joleen Müller (2 Tore), Enya Kertscher (1 Tor), Celia Caron Hoffmann 
(24 Tore), Lilly Barthel (1 Tor), Laura Hartig (1 Tor), Colien Stelter, So-
phie Bachmann, Klara Erfurth.                                                     Foto: privat

„Neuer Laden – alte Preise“

den Fächern Biologie, Geographie 
und Kunst. So sollten die Schüler 
Zusammenhänge zwischen bio-

Die Adler-Drogerie Künzel heißt 
seit zwei Jahren „Blickfang Mee-
rane“. Erste Veränderung.
Das Geschäft ist seit mittlerweile 
drei Monaten im Nugroma-Park 
(gegenüber vom Restaurant Rho-
dos) beheimatet, und selbst 
Oma Künzel ist glücklicherweise 
auch mit umgezogen. Von ihr hat 
Enkelin Kathrin Künzel die Adler-
Drogerie 2006 übernommen. 
Zweite Veränderung.
Das Sortiment wurde erweitert; 
zu den Kerzen, Dekorationen, 
Wohnaccessoires, dem Parfum,  
Schmuck, der pfl egenden/deko-
rativen Kosmetik ist nun auch Kin-
derbekleidung (Größe 56 bis 152) 
erhältlich. Dritte Veränderung.
Das Interessante an dem neuen 
Konzept im Nugroma-Park ist – 
ein Laden im Laden! Fritz+Kids 
Der Kinderladen aus Altenburg, 
ein Spielwarengeschäft der be-
sonderen Art (Geschenke werden 

z.B. auf Wunsch in Riesenballons 
verpackt), unterstützt das Team 
vom Blickfang. 
Der Gedanke der Neuerung war, 
den Kunden so viel wie möglich 
an einem Ort anzubieten. Der 
Effekt – die Kunden sparen Zeit 
und Geld und erhalten in Meerane 
ihr Parfum, ihre ausgefallenen 
Dekowünsche bzw. ihren Baby-
strampler. Ein weiterer Pluspunkt 
ist der Hol- und Bringservice bzw. 
das Busgeld wird verrechnet. 
Am besten Sie überzeugen sich 
selbst bei einem Besuch im Blick-
fang Meerane! Am 6. November 
fi ndet im Geschäft z.B. ein Hand-
zaubertag statt, und auf dem 
Meeraner Märchenweihnachts-
markt ist Kathrin Künzel natürlich 
mit einem Stand vertreten (u.a. 
mit einer Kindermodenschau). 
Übrigens: Frau Künzel bedankt 
sich noch herzlich bei der treuen 
Kundschaft für den „Mitumzug“.

Wir suchen Sie!
Zur Verstärkung unseres jungen, dynamischen Teams suchen wir ab sofort

eine(n) Koch/Köchin sowie

eine(n) Restaurantfachfrau/-mann 
oder eine(n) Hotelfachfrau/-mann

Wenn Sie über eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem der oben
genannten Berufe verfügen, Freude an der Arbeit mit Menschen haben und gern
im jungen, frischen Team eines First Class Tagungshotels arbeiten möchten, 
freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung. Bitte senden Sie diese an:

H O T E L

MEERANE

Hotel Meerane, An der Hohen Straße 3, 08393 Meerane
Ihre Ansprechpartnerin: Monika Twitting (Hoteldirektorin) Tel.: 03764-591 701

Weihnachtsöffnungszeiten: Mo–Fr   9–19 Uhr, Sa   9–18 Uhr (ab 1.12.2012)
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Mit Kinderaugen noch einmal in 
die faszinierende Welt der Mär-
chen eintauchen und eine außer-
gewöhnliche Aufführung erleben: 
„Rosendörnchen“. Ja, es ist die 
Geschichte von „Dornröschen“ 
– aber die Wahre. Und die ist viel 
spannender!
Zur Geschichte: Nachdem die 
böse Fee ihren Fluch ausgespro-
chen hat, tut es ihr bald schon 
wieder leid. Aber Fluch ist Fluch! 
Und so muss die Geschichte ihren 
Lauf nehmen. Prinzessin Rosen-
dörnchen aber hat ganz andere 
Probleme: Sie soll einen Prinzen 
heiraten, den sie gar nicht mag. 
Also schleicht sie sich aus dem 
Schloss und fällt einer Räuber-
bande in die Hände. 
Wie sie da wieder rauskommt, und 
die Geschichte vielleicht trotzdem 

noch gut ausgeht, ist am 9. und 
10. Dezember zu erleben. Bei 
dieser Inszenierung des Mond-
staubtheaters verwandelt sich 
der ganze Jugendstilsaal des 
Konzert- und Ballhauses „Neue 
Welt“ in ein Schloss, und der Be-
sucher sitzt mitten im Geschehen. 
Ein bezauberndes Stück für die 
ganze Familie!
Karten gibt es in allen bekannten 
Vorverkaufsstellen der Region 
sowie über das Ticket-Telefon 
0375 27130.
Kartenpreise: Kinder (4–12 J.): 
7,00 €*, Erwachsene: 9,50 €* 
(*zzgl. 1,00 € Transaktionsgebühr 
pro Karte).
Gruppen ab 15 Personen erhalten 
einen Rabatt – dieser ist lediglich 
über die Vorverkaufskasse „Neue 
Welt“ erhältlich.

Charmant haben die Mädchen 
vom Tanzboden e.V. die Som-
mersaison 2012 gemeistert. 
Auf vielen großen Events sowie 
privaten Feierlichkeiten stellten 
sie ihr Können unter Beweis und 
verloren dabei nie den Spaß. Der 
Hitze zum Trotz präsentierte der 
Verein professionelle Tanzeinla-
gen und freute sich über die po-
sitive Resonanz von Veranstaltern 
und Publikum.
Start war das traditionelle Meera-
ner Stadtparkfest, bei dem ca. 40 
Tänzerinnen ein abwechslungs-
reiches Programm, von Charles-
ton, über Merengue bis hin zu 
Jazz Dance präsentierten. Dabei 
gab es auch zwei Premieren: die 
Jüngsten verzauberten mit bunten 
Lollipops und die Großen heizten 
den Zuschauern zu einem Song 
von Madonna ein. Darauf folgte 
das Brandheidefest in Gesau, 
seit Jahren fester Termin für den 
Tanzboden e.V., bei dem große 

Kinderweihnachtsproduktion „Rosendörnchen“ – Theater für die ganze Familie

Tänzelnd durch den Sommer

Veranstaltungszeiten:
09.12.2012, Beginn: 14.30 Uhr
10.12.2012, Beginn: 09.30 Uhr
Kontakt: Konzert- und Ballhaus 

„Neue Welt“, Leipziger Straße 
182, 08058 Zwickau, Tel.: 0375 
2713263, E-Mail: kasse.nw@
kultour-z.de                           PM 

und kleine Zuschauer begeistert 
waren und viel Applaus spende-
ten. Am selben Wochenende ging 
es gleich weiter nach Zwickau. 
Obwohl einige Gäste das Freibad 
dem Stadtfest vorgezogen hatten, 
blieb das Publikum nicht aus; 
ebenso wie beim Hüttengrundfest 
in Hohenstein-Ernstthal.
Im September ging es dann zum 
Tag der Sachsen, immer wieder 
ein Highlight für die Mädchen. 
Vollbepackt mit Schlafsack, Iso-
matte und Rucksack ging die 
Fahrt im Reisebus nach Freiberg. 
Von den Kleinsten bis zu den 
Größten überzeugten sie auch 
dort und wurden sogar zu einer 
spontanen Tanzeinlage an den 
ADAC-Stand gebeten. Der krö-
nende Abschluss war an diesem 
Wochenende dann die Übernach-
tung in einer Freiberger Schule. 
Für alle eine tolle Erfahrung, die 
den Vereinszusammenhalt auf‘s 
Neue gefestigt hat.

Den Sommerausklang durften 
die Tänzerinnen, wie schon in 
den vergangenen Jahren, bei der 
Gärtnerei Voigt mitgestalten. 
Im Herbst läuft derzeit beim Tanz-
boden e.V. alles auf Hochtouren. 
Für alle Heimspiele der Herren 
des Basketball-Club Zwickau e.V. 
sowie der Zwickauer Bundesliga 
Rollis sind die Tänzerinnen in den 
Pausen gebucht, insgesamt 19 
Spiele. Doch auch außerhalb von 
Zwickau sind die Mädchen dem-
nächst zu sehen, so zum Beispiel 
beim Jahresabschlusskonzert des 

Meeraner Blasmusikvereins sowie 
natürlich auf dem Weihnachts-
markt in Meerane.
Und dann beginnt mit dem 11.11. 
auch schon die heiße Phase 
der Vorbereitungen auf die Fa-
schingssaison 2013, der die 
Tänzerinnen schon jetzt freudig 
entgegenfiebern. Alles in allem 
sind die Mitglieder des Tanzboden 
e.V. Meerane sehr dankbar für die 
vielen Möglichkeiten, ihr tänze-
risches Können unter Beweis zu 
stellen und freuen sich schon jetzt 
auf alle kommenden Auftritte. 
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Badminton: Erfolgreiche Bezirks- und Sachsenmeisterschaften

Gleich zwei Turniere veranstaltete 
der Crimmitschauer Judoclub am 
15./16.09.2012. Für Samstag 
war ein Bambiniturnier mit den 
Altersklassen U8 + U10 angesetzt. 
Meerane war mit je 2 Judokas ver-
treten. Während es bei den „Klei-
nen“ (U8) noch relativ verhalten 
zuging, wurde in der U10 schon 
wesentlich energischer gearbei-
tet. Danilo Kahlich ließ sich jedoch 
nicht beirren und sicherte sich 
den 1. Platz in seiner Gewichts-
klasse. Für Levin Heßmann lief 
es leider nicht ganz so glänzend. 
Trotz guter Ansätze reichte es 
nur für den 3. Platz. Doch auch 
in der U8 hatte man das Ziel vor 
Augen. Hier konnte sich Lennart 
Härtel nach solider Leistung ganz 

oben auf dem Siegertreppchen 
platzieren.
Am Sonntag folgte das Jugend-
turnier in den Altersklassen U12, 
U14 + U16. An diesem Turnier 
nahmen ebenfalls 4 Judokas der 
SG Meerane teil: Nathalie Grosser,  
Ruben Steinbach, Erik Schwarck 
(alle U 14) und Leon Malik(U 12).
Als erster musste Ruben Stein-
bach auf die Matte. Nach einem 
etwas zähen Auftakt konnte er 
seinen 1. Kampf jedoch gewinnen. 
Im 2. Kampf bezwang er seinen 
Gegner von RBB Leipzig. Der 
3. Kampf verlief leider nicht zu 
Gunsten von Ruben. In seinem 
4. Kampf ließ Ruben nichts mehr 
anbrennen und besiegte seinen 
Gegner aus Waldenburg. Insge-

samt sicherte er sich damit den 
2. Platz. 
Bei Erik Schwarck sah es dagegen 
ganz anders aus. Er ließ sich in 
seinen drei Kämpfen zu sehr von 
seinen Gegnern beeindrucken; 
dennoch zeigte er gute Ansätze 
zum Kontern, die leider nicht voll-
endet werden konnten. Erik verlor 
seine Kämpfe, da ihm noch etwas 
die Erfahrung und Schnelligkeit 
gefehlt haben. Allgemein zeigte 
er aber gute Wurftechnik-Ansätze. 
Nathalie Grosser ging als dritte 
Kämpferin entspannt auf die Mat-
te. Da im Standkampf keine Mög-
lichkeit zum Sieg war, versuchte 
sie einen gestreckten Armhebel, 
der ihr den 1. vollen Punkt (Ippon) 
einbrachte. Im 2. Duell konnte 

Nathalie wieder gewinnen. So moti-
viert konnte sie auch ihre Gegnerin 
im 3. Kampf bezwingen. Nathalie 
erkämpfte sich somit den 1. Platz 
in ihrer Gewichtsklasse.
Als letztes war der jüngste Kämpfer 
am Start: Leon Malik.
Trotz der wenigen Wettkampfer-
fahrung zeigte er viele gute An-
sätze. Seinen 1. Kampf verlor er. 
Im 2. Duell wurde Leon in einen 
Bodenkampf verwickelt; da er kei-
nen Weg für eine Befreiung fand, 
versuchte er die Situation durch 
herausschieben aus der Matte zu 
lösen. Vergeblich. 
Fazit des Wochenendes für die 
Meeraner: 3 x 1. Platz, 1 x 2. Platz, 
2 x 3. Platz. Allen Gewinnern herz-
lichen Glückwunsch. T. Waldheim 

Emily Ehm U-13-Sachsenmeis-
terin im Doppel Insgesamt 
drei Podestplätze – je einen 
ersten, zweiten und dritten Platz 
– schafften Emily Ehm und Julia 
Wecke von der SG Meerane 02 
bei den Badminton-Landesmeis-
terschaften in der Altersklasse 
U 13 (unter 13 Jahre) in Görlitz 
(am 06.10.2012). Den Titel er-
kämpfte sich Emily im Mädchen-
Doppel zusammen mit Leonie 
Hänsel (BV Zwenkau). Dritte wur-
de hier Julia zusammen mit Lucy 
Klügel (TSV Niederwürschnitz). 
Nur denkbar knapp verpasste 
Emily den Titel im Einzel. Im Fi-
nale gegen ihre Doppelpartnerin 
gewann sie Satz eins, hatte im 
zweiten Satz mehrere Matchbälle, 
verlor diesen Satz letztendlich 
doch noch in der Verlängerung 
und zog danach auch im dritten 
Satz den Kürzeren. Auch Julia 
gab sich im Viertelfi nale gegen 
die Meisterin nach gewonnenem 
ersten Satz erst nach drei Sätzen 
geschlagen. Sie belegte Platz fünf. 
Im Mixed wurde Emily zusammen 
mit Nicolas Rost (TSV Niederwür-
schnitz) Fünfte und Julia mit Mau-
rice Domnick (DHfK Leipzig) 14.
5 Titel und weitere 5 Podest-
plätze bei den Bezirkseinzel-
meisterschaften U15 und U19 
Nach den Badminton-Bezirksmeis-
terschaften in den Altersklassen 
U11, U13 und U17 (siehe MZ Nr. 
153 und Nr. 154) waren die Mäd-
chen und Jungen der SG Meerane 
02 auch bei den Meisterschaften 
der Altersklassen U15 und U19 
in Stollberg sehr erfolgreich (am 
06.10.2012). Sie erzielten mit 
fünf Titelgewinnen, zwei zweiten 

Am Sonntag, den 28.10.2012, 
wird Glauchau wieder fest in der 
Hand der Läufer sein. Alle sind 
herzlichst eingeladen an einer 
der größten Laufveranstaltungen 
in Sachsen, dem Glauchauer 
Herbstlauf, teilzunehmen. 
Es werden erneut die schnelle, 
fl ache 10 km Strecke (Start 10.20 
Uhr) durch den Gründelpark in der 
Stadt und um den Stausee sowie 
die 21,1 km (Start 10.00 Uhr) 
Runde in einer Schleife im Umland 
von Glauchau gelaufen. Auf den 
Strecken in wunderschöner Land-
schaft gibt es stimmungsvolle 
akustische Einlagen. 
Auf die Kinder und Jugendlichen 
warten die Strecken von 1 km 
(Start 9.20 Uhr) und 3,2 km (Start 
9.50 Uhr). Über 10 km der Frauen 
wird der Pokal durch den Oberbür-
germeister der Stadt Glauchau 
gestiftet; auf der gleichen Strecke 
bei den Männern geht es um den 
Pokal der Glückauf-Brauerei Gers-
dorf. Wie gewohnt wird ein viel-
fältiges Rahmenprogramm den 
Glauchauer Herbstlauf abrunden. 
Zur Tombola werden unter allen 
Teilnehmer wieder zahlreiche 
wertvolle Sachpreise verlost. Für 
den Hauptgewinner wartet dieses 
Jahr eine Reise zum Barcelona-
Marathon inkl. Flug und Unter-
kunft. Weitere Infos unter www.
glauchauer-herbstlauf.de. Nach-
meldungen werden am Samstag 
(16.00–18.00 Uhr) und Sonntag 
(7.30–9.00 Uhr) entgegenge-
nommen. Die Abholung der Start-
unterlagen kann stressfrei am 
Samstag von 16.00–18.00 Uhr in 
der Sachsenlandhalle erfolgen. 

und drei dritten Plätzen ein tolles 
Ergebnis.
Damit schaffte der Badminton-
Nachwuchs der SG Meerane 02 
bei den diesjährigen Bezirksmeis-
terschaften der Altersklassen U11 
bis U19 insgesamt zehn Titel, drei 
zweite und sechs dritte Plätze. Er 
erreichte damit fast das Rekord-
Ergebnis von 2007. Nur die Anzahl 
der dritten Plätze war damals 
höher. Damit erwies sich die SG 
als der mit Abstand erfolgreichste 
Verein des Regionalverbandes 
Chemnitz. Leider fehlten bei den 
Meisterschaften in der Altersklas-
se U13 aus privaten Gründen die 
beiden bezirksbesten Mädchen 
Emily Ehm und Julia Wecke. Mit 
ihnen wäre ein noch besseres 
Abschneiden möglich gewesen.
Luisa Ulrich U-15-Bezirksmeis-
terin im Doppel In der Alters-
klasse U 15 sorgte Luisa Ulrich 
für den einzigen Meeraner Titel. 
Zusammen mit der Einzelsiege-
rin Paula-Elisabeth Nitschke (SG 
Bräunsdorf) siegte sie im Mäd-
chen-Doppel. Im Mixed schaffte 
sie zusammen mit Nico Lorenz 
Platz drei und im Einzel wurde sie 

Fünfte. Im Jungen-Einzel belegten 
Jonas Winkler und Nico Lorenz die 
Plätze acht und zehn und zusam-
men im Doppel Platz sechs.
Bisher beste U-19-Bezirks-
meisterschaft Es war ein gutes 
Omen für die Teilnehmer der 
SG Meerane 02 bei der Bezirks-
meisterschaft in der Altersklasse 
U 19 (unter 19 Jahre). Denn vor 
dem Wettkampf  erhielt Johanna 
Hoffmann den Pokal für ihren ers-
ten Platz in der U-19-Bezirksrang-
listen-Wertung 2012 überreicht. 
Mit vier von fünf möglichen Ti-
teln sowie je zwei zweiten und 
dritten Plätzen erreichte die SG  
ihr bisher bestes Ergebnis bei 
U-19-Bezirksmeisterschaften. 
Zweifacher Titelträger wurde wie 
schon in der Altersklasse U17 Eric 
Pogge. Erneut siegte er im Jungen-
Einzel und zusammen mit Pascal 
Schnabel im Jungen-Doppel. 
Johanna Hoffmann ließ im Mäd-
chen-Einzel nichts anbrennen und 
das Mädchen-Doppel entschied 
überraschend Carolin Zöpel zu-
sammen mit Judith Marschner 
(TSV Niederwürschnitz) für sich. 
Vizemeister wurden J. Hoffmann/
Christin Winkler im Mädchen-
Doppel sowie Carolin Zöpel zu-
sammen mit Michael Weber (BC 
Stollberg-Niederdorf) im Mixed. 
Dritte Plätze erreichte C. Winkler 
im Mädchen-Einzel und zusam-
men mit E. Pogge im Mixed. Die 
weiteren Ergebnisse: Im Einzel er-
reichten C. Zöpel und P. Schnabel 
die Plätze sechs und sieben sowie 
im Mixed P. Schnabel/J. Hoffmann 
Platz fünf.              
Walter Kapferer, SG Meerane 02, 

Abt. Badminton 

27. Glauchauer 
Herbstlauf

SG Meerane 02 – Doppelturnier für die Abteilung Judo



Seite 7Nr. 155/26. Oktober 2012

Impressum
Herausgeber Schwarz Druck, Werbung und Verlag GmbH | Herausgeber „Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilun-
gen der Stadt Meerane“ Stadt Mee rane, Bürgermeister Prof. Dr. Lothar Ungerer, Lörracher Platz 1, 08393 Mee rane, Telefon 
03764 54-0, Fax 03764 54-232, post@meerane.de, www.meerane.de | Layout/Gesamt herstellung Schwarz Druck, Wer-
bung und Verlag GmbH, Guteborner Allee 8, 08393 Mee rane, Telefon 03764 7915-0, Fax 03764 7915-38, info@schwarz-druck-
meerane.de, www.schwarz-druck-meerane.de. Redaktion V.i.S.d.P. Cornelia Ritter M.A. | Zuschriften für die Redaktion per 
E-Mail an redaktion-mz@gmx.de. Für die Artikel zeichnet der jeweilige Autor verantwortlich. | Anzeigen annahme Telefon 03764 
7915-0, Fax 03764 7915-38, werbung-mz@gmx.de. Das Urheberrecht für die Anzeigengestaltung obliegt dem Verlag. 
Ungenehmigter Nachdruck ist verboten. Für den Inhalt der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. | MZ-
Online www.meeraner-zeitung.de | Vertrieb Vertriebsdienstleistungen für Glauchau  Express GmbH, Auestraße 1/3, 
08371 Glauchau, Telefon 03763 44061011

                    

®

Goldrübchen
mit Rauchfleisch

Bunter Gemüseeintopf 
mit ABGer Rindfleisch

je 100 g/0,59 €

je 100 g/0,48€

45. Wo. 

44. Wo. 

Schlachtfest
 Wurstbrühe.kostenloser

mit 

Jeden Montag

Am Sonnabend, dem 10. Novem-
ber 2012, fi ndet  ab 10.00 Uhr in 
der Trauerhalle die Jahresmitglie-
derversammlung statt.
Mitglieder, Spender und Interes-
sierte sind herzlich eingeladen. 
Themen sind die Aktivitäten des 
Vereins im Jahr 2012 und die 
weiteren Arbeiten an der Halle im 
kommenden Jahr verbunden mit 
einer Beratung über den optima-
len Einsatz der Spendenmittel.
Fortsetzung der Veröffentli-
chung der Spendernamen in 
der MZ (Spender 102 bis 149) 
in der Reihenfolge des Spen-
deneingangs: Günter Pröhl, 
Pfarrer Dr. Martin und Dominika 
Teubner, Lutz und Ursula Lüpfert, 
Günther und Renate Linke, Her-
mann Steinhardt (Bad Neustadt), 
Siegfried und Thea Baumann, 
Dr. Horst und Dr. Ingrid Knopke, 
Dr. Gert und Marion Henning, 
Isolde Schulze, Reiner Buchwald, 
Bernd und Gisela Zenker, I. und R. 
Heilmann, Anonyme Einzelspen-
de, Sparkasse Chemnitz, Lona 
und Katrin Götze, Hans-Jochen 
und Ursula Lorenz (Düsseldorf), 
Sepp Gottschling, Paul Richtstei-
ger, Seniorenkreis Kirchgemeinde 
St. Martin Meerane, Envia-Mit-

teldeutsche Energie, Fleischerei 
Volkmar Streu, Diplom-Restaura-
tor Ulrich Weidauer, Pfarrer Chri-
stian Freyer, Irene Günther, Horst 
Ecke, Wolfgang Nicolaus, Spar-
kasse Chemnitz, Dr. Eckhard und 
Doris Beyer, Andrea Kapferer, Dipl. 
Med. Annelie Walter, Marianne 
Gimpel, Tischlerei Till Ohl (Tettau), 
Ingeburg Bohne, Klaus und Ange-
la Walter, Ingeborg Zimmermann, 
Stefan und Inge Richter, Ralph 
Schmid (Ludwigsburg), Sparkasse 
Chemnitz, Wolfram und Rosema-
rie Lenk, Gottfried Dombrowski, 
Ruth Sachse, Steffen und Hei-
ke Schonert, Erhard und Erika 
Grimm, Steinmetzbetrieb Paul 
Brumme, Inhaber Daniel Brum-
me, Ingrid Siegling, Burckard und 
Marita Thamm, Hans-Joachim und 
Maria Werner, G. Rech.
B isher ige  Spendensumme 
32.749 EUR. Herzlichen Dank 
allen Spendern!
Spendenkonto für Ihre Spende: 
Förderkreis Friedhof Meerane e. V.
Konto-Nr. 0710011091, BLZ 
87050000 Sparkasse Chemnitz
Kennwort: Spende Friedhofshalle   
Bitte vermerken Sie für die Spen-
denbescheinigung Ihre Adresse 
auf dem Überweisungsträger.          

796959

Taxi-Möbius GbR
André Möbius / Michael Bätz

Flughafenzubringer
Bustransfer
Krankenfahrten 
(alle Kassen)

08393 Meerane · Dr.-Külz-Straße 73 · Tel. 03764 796959

Förderkreis Friedhof Meerane e.V. lädt zur 
Mitgliederversammlung ein

Der im Rahmen eines EU-Pro-
jektes initiierte Wettbewerb „En-
ergiesparmeister“ geht mit dem 
neuen Schuljahr in die dritte 
Runde. Beteiligt sind wieder die 
7. Klassen der Meeraner Schulen. 
Ziel des Wettbewerbs ist es, die 
Reserven für energiesparendes 
Verhalten in den Alltagsprozessen 
zu erschließen. Die ersten beiden 
Runden haben gezeigt, dass allein 
durch Verhaltensänderungen 
bis zu 10% Energieeinsparung 
möglich sind. 
Der Wettbewerb ist Teil des EU-
Projektes EnercitEE (European 
networks, experience and recom-
mendations helping cities and 
citizens to become Energy Effi ci-
ent), an dem Regionen aus  sechs 

Energiesparmeister geht in die dritte Runde
Ländern beteiligt sind; Schweden, 
Frankreich, Italien, Deutschland, 
Polen und Griechenland. Am 
Teilprojekt SCC (the sustainable 
climate challenge), ist die Stadt 
Meerane, neben Partnern aus 
Växjö in Schweden, AES in Italien 
und Prioriterre in Frankreich er-
folgreich beteiligt.
Wir können es als Erfolg verbu-
chen, dass der Wettbewerb von 
den Teilnehmern als  wirksames 
Element bei den Bemühungen um 
Energieeinsparungen anerkannt 
wurde, was u.a. darin zum Aus-
druck kommt, dass dazu eine Bro-
schüre veröffentlicht wird und er 
von hier aus in andere Regionen 
„exportiert“ werden soll.
                           Ihr Team vom ezm 

®

Suchen ab 1. 12. 2012

Fleischergesellen
zur Festeinstellung

Fleischerei Streu GmbH
Herrn Streu
Moritz-Ostwalt-Straße 33
08393 Meerane

Schriftliche Bewerbung an
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Meerio Premium Club
Satte Rabatte und Vorteilspreise!

Info´s unter www.sw-meerane.de
 Bonusprogramme

Hochzeit & Feiern
11. November 2012

11 bis 18 Uhr

08393 Meerane
Schwanefelder Str. 22 
Tel.:  03764.4050 · Fax: 03764.405606
E-Mail: info@schwanefeld.de
Internet: www.schwanefeld.de

R O M A N T I K

SIMPLY CLEVER

Glauchau, Grenayer Str. 2B,  Tel. 03763.79 70 40
Meerane, Seiferitzer Allee 6, Tel. 03764.500 60

Sichern Sie sich jetzt bis zu 5000 € Preisvorteil, 
gegenüber dem Neupreis, auf Škoda Tageszulas-
sungen und Vorführwagen. Auch Finanzierung 
ohne Anzahlung möglich!

Fast „neue“ ŠKODA Schnäppchen!

 www.skodanews.de

ŠKODA RAPID -
NEU AB OKTOBER


